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Vorwort 

Drei jüngere Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofs, die Urteile in den 
Rechtssachen Viking, Laval und Rüffert, haben für großes Aufsehen gesorgt. Insofern 
lag es nahe, sie in den Mittelpunkt einer Tagung zu stellen, die sich im Sommer 2008 in 
Weiterführung der ein Jahr zuvor veranstalteten Tagung zu „50 Jahre Rechtsprechung 
des Europäischen Gerichtshofs zum Arbeits- und Sozialrecht“ mit der Entwicklung der 
Rechtsprechung beschäftigen sollte. 

Die genannten drei Entscheidungen verdienen vor allem deshalb Aufmerksamkeit, 
weil sie zeigen, wie schwierig die Balance zwischen Unternehmerfreiheiten und Arbeit-
nehmerrechten innerhalb der Europäischen Union ist. Bei vielen Beobachtern ist der 
Eindruck entstanden, dass Europa die auf nationaler Ebene über mehr als ein Jahrhun-
dert gewachsenen und von den Bürgerinnen und Bürgern erkämpften sozialen Rechte 
erneut in Frage stellt. Diesem Eindruck muss die Europäische Union begegnen, wenn 
sie eine Legitimationskrise ihrer Institutionen vermeiden will. 

Wie ein angemessener Ausgleich zwischen wirtschaftlichen und sozialen Aspekten 
zu schaffen ist, bleibt eine schwierige Frage. Auch in den mittlerweile 27 Mitgliedstaa-
ten existieren insofern unterschiedliche Vorstellungen. Dem in diesem Band abgedruck-
ten Andersson-Bericht kommt für die weitere Diskussion eine besondere Bedeutung zu, 
weil sich mit ihm das Europäische Parlament klar für eine Stärkung des sozialen Europa 
ausgesprochen hat. Jedoch wird auch in Zukunft vor allem der Europäische Gerichtshof, 
für die Beachtung sozialer Rechte im Binnenmarkt zu sorgen haben. Dafür bedarf er der 
Unterstützung durch einen intensiven Diskurs mit Wissenschaftlern, Politikern und 
Verbänden. 

Unser herzlicher Dank gilt allen, die an der Diskussion über "Die Auswirkungen der 
Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofes auf das Arbeitsrecht der Mitgliedstaa-
ten" mitgewirkt haben – auf dem Symposium ebenso wie in diesem Buch. Der Ta-
gungsband soll einen Beitrag zur weiteren Diskussion über die Zukunft des sozialen 
Europa im Wechselspiel zwischen Politik und Rechtsprechung leisten, die wir unter 
Einbeziehung aller Betroffenen, der gesellschaftlichen Interessengruppen und vor allem 
der Sozialpartner, führen müssen. 
 
 
 
 
Olaf Scholz 
Ulrich Becker im Mai 2009 
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